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Beschlussempfehlung und 
Bericht 
des Ausschusses für Fragen des öffentlichen Dienstes 

Antrag der Abgeordneten Christa Naaß, 
Stefan Schuster, Reinhold Strobl u.a. SPD 
Drs. 15/10386 

Bayern, aber gerechter: 
Gute Arbeit für die Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
VIII 
Fort- und Weiterbildungspläne entwickeln 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Fort- und Wei-
terbildungspläne zu entwickeln, um den Beschäftigten 
die Möglichkeit zu schaffen, sich an die verändernden 
Aufgaben anzupassen.

Berichterstatter: Ludwig Wörner 
Mitberichterstatterin: Ingrid Heckner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Fragen des 
öffentlichen Dienstes federführend zugewiesen. 
Der Ausschuss hat eine 1. und 2. Beratung durch-
geführt. 
Der Ausschuss für Sozial-, Gesundheits- und Fami-
lienpolitik und der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in 
seiner 101. Sitzung am 22. April 2008 beraten und 
e i n s t i m m i g  Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Sozial-, Gesundheits- und Fami-
lienpolitik hat den Antrag in seiner 96. Sitzung am 
29. Mai 2008 mitberaten und e i n s t i m m i g  Zu-
stimmung empfohlen. 

 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen 
hat den Antrag in seiner 208. Sitzung am 4. Juni 
2008 mitberaten und mit folgendem Stimmergeb-
nis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 B90 GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

5. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in 
seiner 106. Sitzung am 25. Juni 2008 in einer  
2. Beratung  behandelt und e i n s t i m m i g  zu der 
in I. enthaltenen Fassung Zustimmung empfohlen. 

Prof. Dr. Walter Eykmann 
Vorsitzender 
 


